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Konkurrenzsituation zu

Jugendfreiwilligendiensten vermeiden 

Der

PARITÄTISCHE Sachsen zieht nach den ersten 12 Monaten Bundesfreiwilligendienst (BFD)

ein positives Fazit. Derzeit sind 111 Bundesfreiwillige über die PARITÄTISCHE

Freiwilligendienste Sachsen gGmbH im gesamten Freistaat beschäftigt. Gleichzeitig

sieht der Verband eine mögliche Konkurrenz zu den Jugendfreiwilligendiensten

kritisch.

„Allein

in Anbetracht des großen Zahl an  Personen, die  sich für einen Einsatz als Bundesfreiwillige

interessieren, können wir den BFD nach einem Jahr als erfolgreiches Modell bewerten“,

stellt Birgitta Müller-Brandeck, Geschäftsführerin der PARITÄTISCHE Freiwilligendienste

Sachsen gGmbH, fest. „Anfangs bestehende Unklarheiten konnten weitestgehend

ausgeräumt werden und gerade etwas ältere Menschen engagieren sich jetzt mit

https://parisax.de/


großem Elan. Auch die Einsatzstellen haben den Wandel vom Zivildienst als

Pflichtdienst hin zum BFD als Freiwilligendienst erfolgreich begleitet und

bieten immer attraktivere Einsatzmöglichkeiten.“ Schade sei es, dass neue

Interessenten wegen der beschränkten Platzzahl auf eine Warteliste müssten.

Von

den derzeit 111 BFDlern sind ca. 60 % über 27 Jahre. Für die Meisten ist der

BFD eine Chance sich neu zu orientieren und soziale Berufe kennenzulernen. Der

PARITÄTISCHE bewertet die Offenheit für jedes Alter als eine Stärke des BFD.

„Gleichwohl

darf sich der BFD nicht zu Lasten der Jugendfreiwilligendienste wie dem

Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) entwickeln. Die Jugendfreiwilligendienste haben

gerade mit Blick auf den Bildungsanteil andere Schwerpunkte, die sich besonders

auf den Übergang von Schule in Ausbildung bzw. Studium konzentrieren. Die

Erhaltung eines klassischen Jugendbildungsjahres betrachten wir als genauso

wichtig, wie die Flexibilisierung von Diensten für neue Zielgruppen, wie es der

BFD leistet. Deshalb sprechen wir uns auch gegen Ideen aus, die eine

Zusammenführung aller Freiwilligendienstmodelle vorsehen“, unterstreicht die

Geschäftsführerin die Position des Landesverbandes.

Stichwort: Die PARITÄTISCHEN

Freiwilligendienste Sachsen gGmbH sind eine Tochtergesellschaft des

PARITÄTISCHEN Wohlfahrtsverbandes Sachsen. Sie koordiniert sachsenweit

verschiedene Freiwilligendienste wie Freiwilliges soziales und ökologisches

Jahr, Internationales Freiwilligentandem oder die Freiwilligendienste aller



Generationen sowie den Bundesfreiwilligendienst. Insgesamt sind 397 Freiwillige

bei weit über 100 sächsischen Trägern in ganz Sachsen und Polen über die gGmbH

engagiert.
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